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See the notice on TED website 454971-2023 - Ergebnis
Deutschland-Puderbach: Unternehmens- und Managementberatung und zugehörige Dienste
OJ S 142/2023 26/07/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Puderbach
Postanschrift: Hauptstraße 13
Ort: Puderbach
NUTS-Code: DEB13 Altenkirchen (Westerwald)
Postleitzahl: 56305
Land: Deutschland
E-Mail: silvia.mueller@puderbach.de
Telefon: +49 2684858-103
Fax: +49 2684858-199

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.deutsche-evergabe.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Regionalmanagement LAG Raiffeisenregion
Referenznummer der Bekanntmachung: 1647-23-01

CPV-Code Hauptteil
79400000 Unternehmens- und Managementberatung und zugehörige Dienste

Art des Auftrags
Dienstleistungen

Kurze Beschreibung
Die Raiffeisen-Region umfasst das Gebiet der Verbandsgemeinden Asbach, VG Dierdorf, 
Gebiet der ehem. VG Flammersfeld, VG Puderbach und VG Rengsdorf-Waldbreitbach.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/454971-2023
mailto:silvia.mueller@puderbach.de?subject=TED
https://www.deutsche-evergabe.de
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Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
79411100 Beratungsdienste im Bereich Wirtschaftsförderung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEB18 Neuwied
Hauptort der Ausführung: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Beschreibung der Beschaffung
Auftragsgegenstand ist das Regionalmanagement für die Raiffeisenregion im Rahmen des 
LEADER-Projektes mit folgenden Leistungsbereichen:1. Prozessgestaltung2. Entwicklung und 
Umsetzung von Projekten3. Fördermittelmanagement4. ÖffentlichkeitsarbeitDie Einzelheiten 
zu den Punkten 1-4 ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.Zentrale Aufgabe des 
Regionalmanagements ist dabei die Unterstützung (möglicher) Projektträger*innen bei 
Projektanträgen und die Beratung zu Fördermöglichkeiten. Die persönliche Beratung per 
Videokonferenz, in den Rathäusern oder vor Ort bei den Projektträger*innen nimmt hierbei 
einen hohen Stellenwert ein. Das Regionalmanagement übernimmt neben der fachlichen 
Beratung bei der Projektentwicklung eine Mittlerrolle zwischen den Projektträger*innen, 
Fachbehörden und weiteren potenziellen Partner*innen. Synergieeffekte können somit gezielt 
erkannt und für die Entwicklung der Region genutzt werden

Zuschlagskriterien
Qualitätskriterium - Name: Leistungskonzept / Gewichtung: 20
Qualitätskriterium - Name: Personalkonzept / Gewichtung: 20
Qualitätskriterium - Name: Arbeitsweise des Projektteams / Gewichtung: 30
Preis - Gewichtung: 30

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: ja
Projektnummer oder -referenz: LEADER (https://www.netzwerk-laendlicher-raum.de/dorf-
region/leader/)

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja
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IV.2. Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 096-300950

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
22/06/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 1
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 1
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 1
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Sweco GmbH
Ort: Koblenz
NUTS-Code: DEB11 Koblenz, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 56068
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 1,00 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz
Postanschrift: Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Ort: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 613116-2234

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/300950-2023
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED
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Fax: +49 0613116-2113

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
21/07/2023


